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Informationen für Naturreisende und Wanderfreunde: 
Πληροφορίες για τους ταξιδιώτες φύσης και τους κινούµενους φίλους: 
 

Exkursion zu den Höhlen von Agios Antonios  
und Fournare bei Patsos / Mittelkreta 
 

 
In der Nähe des Ortes Patsos liegen in der Bergregion des SOROS in einer wildromantischen, kleinen Schlucht zwei 
Höhlen versteckt. Man vermutet, das Patsos auf den Grundmauern einer antiken Stätte steht. Die Ortschaft Patsos 
erreicht man von Rethymnon aus über die Hauptverbindungsstraße in den Süden. Kurz vor der Kleinstadt Spili geht 
es dann links Richtung Patsos und von dort aus (der Beschilderung nach) noch gut 3 km bis zu einem kleinen Park-
platz, dem Ausgangspunkt eines sehr gut beschilderten Wanderweges.  
Die Höhle des ERMIS KRANEOS (Hermes von der Quelle) war im Altertum eine heilige Stätte und wird von den 
Einwohnern Agios Antonios Höhle genannt, weil in ihrem Eingang eine kleine Kapelle zu Ehren dieses Heiligen 
erbaut wurde. 300 m nördlich davon gibt es auf der gegenüber liegenden Schluchtseite eine zweite, wesentlich 
kleinere Karsthöhle, FOURNARE genannt. Systematische Ausgrabungen wurden bisher in keiner der beiden Höhlen 
durchgeführt, obwohl immer wieder Gegenstände aus der minoischen, griechischen und römischen Zeit gefunden 
werden. Weiteres siehe nachfolgende Bilder mit Kurzbeschreibung. 
 

    
Die Abb. links zeigt eine Erläuterungstafel zum Wandergebiet und den gefundenen Gegenständen, vorrangig aus der minoi-
schen Kultur. Abb. rechts zeigt den Kapellentrakt aus Sicht der Schluchtsohle. 

   
Abb. links: der Zugang zur Kapelle am Eingang der Höhle; Abb. rechts: der Kapellenvorraum im Innern der Karsthöhle. 
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Die linke Abb. zeigt den "Übergang" zur Kapelle im Eingangsbereich der Höhle. Die Bildmitte zeigt die heute eingefasste 
"Hermes-Quelle"; sie liegt unterhalb des links abgebildeten Kapellenkreuzes am Fuße der Schlucht. Die Abb. rechts zeigt den 
Zugang zur Fournare-Höhle. 
 

   
 

Die Abb. links zeigt einen Blick in den Schluchtverlauf des Wanderweges in der Soros-Region. Bildmitte: Das Bachbett der 
Schluchtsohle führt im April noch viel Wasser und ist in dieser Jahrszeit nur über kleine Holzstege zu überqueren. Die Abb. 
rechts zeigt Zeugnisse der früheren Gebirgsfaltung; Plattenkalke der Talea-Ori-Serie sind an diesem "Geotop" im Karstfelsen 
eingeschaltet und fast senkrecht gestellt.                                Fotos: U. Kluge (29.04. 2004) 
 

   Aus der Serie KRETAumweltinfo sind bisher 19 Merkblätter erschienen; über einen Adobe Acrobat Reader stehen sie zum kostenlo-
sen Download auch im Internet (derzeit MB Nr. 01 bis 09) unter www.kreta-umweltforum.de zu Verfügung. 
 

[Art.-Nr. 2.261, Zitat-Nr. 3.961] – impr. eik.amp 2004 
 

  
Hier Tipps für Immobilien, Unterkunft und gutes Essen auf Kreta (mit deutschsprachiger Betreuung) in Chania und Gouves. 
 
Ktimatoemporiki Kritis 
Immobilienagentur, mit Hauptsitz in Chania, bietet nicht 
nur Immobilien aller Art, sondern ist bemüht mit und für ihre 
Kunden die richtige Lösung, die passende Immobilie zu 
finden. 
 
Ktimatoemporiki Kritis 
Sfakion 10-12 
73134 Chania 
Tel.  +30 28210 56600 
Fax  +30 28210 58881 

  

 


